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— Amtliche Bekanntmachungen —

Stellenausschreibung

Zur Verstärkung unseres Verwaltungsteams sucht die Stadt Fürstenberg/
Havel (Landkreis Oberhavel) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Hauptamtsleiter/in (m/w/d)

Die einzige Wasserstadt Deutschlands liegt im Norden Brandenburgs. Die 
Stadt Fürstenberg/Havel mit ihren 8 Ortsteilen befindet sich inmitten zwei-
er Natur- und Landschaftsschutzgebiete. Die Havel und fünf Radfernwege 
kreuzen das Stadtgebiet. Ihr zukünftiger Arbeitsort ist verkehrlich sehr gut 
angebunden und per Regionalexpress aus südlicher und nördlicher Richtung 
innerhalb kürzester Zeit erreichbar.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).

Wir bieten Ihnen:
•  ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet
•  die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
•  eine leistungsgerechte Vergütung in der EG 12 nach TVöD-V entspre-

chend aktuellem Tarifrecht
•  Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
•  30 Tage Urlaub im Jahr sowie die Gewährung freier Tage am 24.12. und 

31.12.

Aufgabenschwerpunkte sind u. a.:
•  zielorientierte Führung und Wahrnehmung allgemeiner Leitungsauf-

gaben des Hauptamtes mit den Sachgebieten Personal/Kita/Schulen; 
allgemeines Ordnungsrecht, Standesamt, Feuerwehr, Einwohnermelde-
wesen sowie dem Bereich Sitzungsdienst

• Koordination aller Abläufe sowie fachbezogene Führung der Sachgebie-
te

• Erarbeitung von Satzungen, Geschäftsordnungen, Dienstanweisungen 
und Richtlinien innerhalb der Sachgebiete

• Beratung der Organisationseinheiten der Stadtverwaltung in schwieri-
gen Rechtsangelegenheiten oder von grundsätzlicher Bedeutung (u. a. 
Vertragsrecht; Widerspruchsbearbeitung; Fertigung von gutachterlichen 
Stellungnahmen)

• Vorbereitung komplexer Themen und Vorgänge für die kommunalen Gre-
mien und Mitwirkung in den Sitzungen

• Verantwortung und Mitwirkung bei der Vorbereitung, Organisation, 
Durchführung und Nachbereitung aller Wahlen

• Erstellen von Zuarbeiten für die jährliche Haushaltsplanung mit Budget-
verantwortung

Unsere Erwartungen an Sie:
• Erstes Juristisches Staatsexamen oder eine vergleichbare Qualifikation
• Berufs- und Führungserfahrung wünschenswert
• Fundierte Rechts- und Fachkenntnisse auf dem Gebiet des Verwaltungs- 

und Kommunalrechts
• Ausgeprägtes Verständnis für kommunalpolitische Entscheidungspro-

zesse
•  Fähigkeiten zur kooperativen Führung von Mitarbeitern und Organisation 

des Fachbereiches
•  Moderation-, Kommunikations- und Verhandlungsfähigkeit
•  Bereitschaft zu Abend- und Wochenendterminen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 31.07.2025 an die

 Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel
 Markt 1
 16798 Fürstenberg/Havel

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Obst unter:

Telefon: 033093 346-21
Mail: p.obst@fuerstenberg-havel.de.

Robert Philipp
Bürgermeister
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— Ende des Amtsblattes für die Stadt Fürstenberg/Havel —

Einziehungsverfügung

Gemäß § 8 Abs. 1 und 2 Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) vom 28. Juli 2009  
(GVBl. I/09, Nr. 15 S. 358) in der derzeit geltenden Fassung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einziehung gemäß § 8 
Brandenburgisches Straßengesetz für den öffentlichen Weg in der Gemar-
kung Tornow, Flur 5, Flurstück 20 (Waldweg in Richtung Blumenow außer-
halb der Ortslage). 

Die Lage des betroffenen Weges ist dem beiliegenden Kartenauszug zu 
entnehmen. Die Stadt Fürstenberg/ Havel ist Grundstückseigentümerin der 
Flächen.

Die Bekanntmachung erfolgt öffentlich. Die Einziehung wird mit der Bekannt-
machung wirksam.

Begründung:
Die zur Einziehung vorgesehene Wegefläche ist für den öffentlichen Verkehr 
entbehrlich. Sie ist im Wald gelegen und besitzt lediglich eine Erschließungs-
funktion für die Waldbewirtschaftung. Eine weitere Erschließungsfunktion 
besteht nicht. Durch die beabsichtigte Einziehung verliert die Wegefläche 
ihre Eigenschaft als öffentliche Verkehrsfläche und der Gemeingebrauch 
richtet sich dann nach dem Brandenburgischen Waldgesetz, wonach der 
eingezogene Weg von Fußgängern, Radfahrern, Rollstühlen, Kinderwagen 
und teilweise von Gespannen genutzt werden kann. 
Eine Benutzung des Weges zur Bewirtschaftung der anliegenden Forst- und 

Landwirtschaftsflächen im erforderlichen Umfang ist nach dem Brandenbur-
gischen Waldgesetz weiterhin gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Einziehung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Fürstenberg/Havel, Der Bürgermeister, Markt 1, 
16798 Fürstenberg/Havel einzulegen.

Fürstenberg/ Havel, den 17.06.2025

Philipp
Bürgermeister

Die von der Einziehung betroffene Wegefläche ist dem anliegenden Karten-
auszug zu entnehmen:

Gemarkung Tornow, Flur 5, Flurstück 20 in Größe von 10 755 qm
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Fahnen, Fluten, Feuerwerk:  
Das 28. Brandenburger Wasserfest
Mehr als zwei Jahrzehnte 
bereitet dieser jährliche Höhe-
punkt unserer Wasserstadt – 
der einzigen in Deutschland, die 
sich so nennen darf – Wasser-
spaß, Kultur und Gemeinschaft. 
Was klein begann, setzt mittler-
weile die wunderschöne 
Verbindung dieser Stadt mit 
ihren zahlreichen Seen meister-
haft in Szene. 
Vor 1998 gestaltete sich das 
Wasserfest noch als überschau-
bares Dorffest mit lokalen 
Regatten, Spiel und Musik – 
rund um den Schwedtsee. 2009 
lockte es bereits mehrere 
Tausend Besucher und hatte 
sich zu einem gesellschaftlich 
bedeutsamen Ereignis mit 
Höhepunkten wie Nixenwahl, 
Spaßbootregatta, Neptunshow, 
einem Wasserfestlauf sowie 
kreativen Wettbewerben wie 
Showkochen und Frisieren 
etabliert.
In den nächsten zehn Jahren 
blieb die Regatta als zentrales 
Element bestehen, mittlerweile 
in verschiedenen Varianten wie 
Yardstick-Segeln und Spaßboot-
rennen. Musik, Kinderprogram-
me und Feuerwerk komplettier-
ten das Angebot. 2012 etwa 
strömten 5.000 Besucher zum 
Fest – trotz Regen – und erleb-
ten wetterfeste Stimmung bei 
Bootsparade und einem Kurz-
auftritt des damaligen Minis-
terpräsidenten Platzeck. 
Schließlich wurden die Spaß-
bootregatten zum Markenzei-
chen. Originelle Konstruktionen 
wie beispielsweise das damp-
fende „Schwedtsy“-Krokodil 
von 2008 begeisterten Publi-
kum und Presse und blieben 
noch lange in Erinnerung. Die 
fantasievollen Teilnehmenden 
wurden mitunter zu Stars des 
Festes, deren liebevoll gestaltete 

Boote Jahr für Jahr mehr 
Kreativität auf dem Wasser 
zeigten.
Pandemiebedingt musste das 
Wasserfest 2021 ausfallen; im 
folgenden Jahr gab es ein 
Ersatz-Sommerfest mit Show-
programm, Konzert und 
kleinem Rahmenfeuerwerk, um 
die Tradition behutsam am 
Leben zu erhalten. 2022 konnte 
das Wasserfest kraftvoll zurück-
kehren. 
Kerstin Gerstendörfer, langjäh-
rige Sekretärin des Fürstenber-
ger Bürgermeisters, begleitete 
circa 20 Jahre die Organisation 
des Wasserfests. Dieses Jahr 
wird ihr letztes sein, denn sie 
verabschiedet sich demnächst 
in den Ruhestand. Vor allem 
erinnert sie sich an hochkaräti-
ge Künstler wie Nena, Die 
Prinzen, Ute Freudenberg, 
Nicole, Ireen Sheer, Peter 
Schilling und die Kelly Family 
sowie die Puhdys, Mary Roos 
und Nino de Angelo. Legendär 
sei nicht nur das Musikpro-
gramm gewesen, sondern auch 
die fantasievollen Aktionen auf 

dem Wasser: Drachenbootren-
nen, Badewannenregatta, 
Nixenwahl, Spaßbootparade 
mit Themen wie „Biberburg“ 
oder „Schneewittchen“ sowie 
die Neptunshow. Trotz organi-
satorischer Herausforderungen 
– wie Regen, Hitze oder sponta-
ne, ungewöhnliche Getränke-
wünsche der Künstler – blieb 
das Wasserfest ein Herzenspro-
jekt vieler Ehrenamtlicher. 
Dank der Unterstützung von 
Vereinen, Sponsoren und dem 
Bauhof wurde jedes Fest zu 
einem besonderen Erlebnis, 
welches sich über zwei Jahr-
zehnte zu einem der lebendigs-
ten Sommerfeste in Branden-
burg entwickelt hat.

Das Wasserfest ist inzwischen 
Markenzeichen von Fürsten-
berg/Havel: Eine Sommertradi-
tion, die Gemeinschaft feiert, 
Nostalgie ehrt und Innovation 
zulässt. Ob im Urlaubsmodus 
mit Seerosenfahrt und Kindern 
beim Piratenfest oder bei 
nächtlichem Funkeln am 
Abendhimmel – das Wasserfest 

ist zu einem festen Bestandteil 
der regionalen Identität gewor-
den und lässt Fürstenberg 
jährlich in neuem Licht erstrah-
len.
Leinen los, auf geht´s zum 28. 
Brandenburger Wasserfest mit 
großem Schützenfest am 11. & 
12.07.2025 im Stadtpark in der 
Wasserstadt Fürstenberg/
Havel!

Frieda Susan Kube
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Viel Vergnügen beim Wasserfest!

Lychener Chaussee 17
16798 Fürstenberg Havel
info@hse-fuerstenberg.de

Tel.:  033 093 - 324 24
Fax:  03 3093 - 397 85
Mobil:  0171 - 675 24 42

Heizung • Sanitär
Erneuerbare Energien

Meisterbetrieb
Noack – Schulz GbR

Fisch des Jahres 2025: 
Europäischer Aal (Anguilla anguilla)

Der Europäische 
Aal (Anguilla an-
guilla) ist ein fas-
zinierender Be-
wohner unserer 
Küsten- und Bin-
nengewässe r. 
Interessant ist 
der Aal wegen 
seines komple-
xen Lebenszyklus, der ihn aber 
auch besonders empfindlich ge-
genüber Störungen macht. 
Der Europäische Aal machte 
einst etwa die Hälfte der Fisch-
biomasse in den europäischen 
Binnengewässern aus. Die Ka-
näle der norddeutschen Mar-
schen waren damals so reich 
an Jungaalen, dass die Bauern 
sie als Dünger auf die Felder 
schaufelten oder sogar an ihre 
Hühner verfütterten. 
Unter anderem werden als 
Ursachen für den starken Be-

standsrückgang Lebensraum-
verlust, Wanderhindernisse und 
die Folgen des Klimawandels 
vermutet. Zahlreiche Querbau-
werke erschweren heute die 
Zu- und Abwanderung der Aale 
in ihre angestammten Lebens-
räume in den deutschen Ge-
wässern. 

| Deutscher Angelfischerverban-
des e. V. (DAFV), des Verbandes 
Deutscher Sporttaucher e. V. 
(VDST) und der Gesellschaft für 
Ichthyologie e. V. (GfI)

Bild: DAFV / Eric Otten

Qualität der Badegewässer  
in Deutschland

Die Überwachung 
der Badegewässer 
wird in Deutschland 
von den Bundes-
ländern durchge-
führt. Sie nehmen 
Wasserproben und 
liefern die dabei 
gewonnenen Daten 
nach Saisonende an 
die Bundesanstalt 
für Gewässerkunde 
(BfG). Dazu gehören u. a. die 
Ergebnisse der wasserhygieni-
schen Untersuchungen. 

So war die Wasserqualität in 
der Badesaison 2024
In der Badesaison 2024 wurden 
2.291 deutsche Badegewässer 
untersucht und die Ergebnisse 
von insgesamt 13.207 Was-
serproben ausgewertet. Von 
den Badegewässern lagen 362 
an den Küsten von Nord- und 
Ostsee, 1.892 an Binnenseen 
und 37 an Flüssen. Die Quali-

tätsanforderungen der EU-Ba-
degewässerrichtlinie erfüllten 
98 Prozent der Badegewässer 
in Deutschland, fast 91 Prozent 
erhielten sogar die beste Note 
„ausgezeichnet“. 

Hier finden sich Infos zu 
offiziellen Badestellen
Eine Liste aller offiziellen Bade-
stellen in Brandenburg mit der 
Einstufung der dortigen Was-
serqualität findet man unter 
www.badestellen.branden-
burg.de

Bild: DAFV / Eric Otten

Foto: pixabay.com

Anzeigen

Brandenburger Wasserfest
11. und 12. Juli 2025

Foto: freepik.com

„Das interessanteste 
Geschöpf der Zoologie 
ist der Fisch.  
Er wächst noch, wenn 
er längst verspeist ist. 
Wenigstens in den 
Augen des Anglers.“ 

Ernest Hemingway

Foto: freepik.com
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Rückblick: Tag der Baukultur im Schloss Fürstenberg
Am 24. Mai 2025 verwandelte 
sich auch unser Schloss in einen 
Schauplatz der bundesweiten 
Initiative „Tag der Baukultur“. 
Unter dem Motto „Baukultur 
erleben“ öffneten sich vielerorts 
Türen und Tore zu historischen, 
denkmalgeschützten oder 
architektonisch bedeutenden 
Orten – einer davon das ein-
drucksvoll sanierte Schloss in 
Fürstenberg. Mehr als 250 
interessierte Besucher infor-
mierten sich vor Ort über das 
Bauprojekt, Wohnkonzept und 
den denkmalpflegerischen 
Umgang jenes historischen 
Gebäudes.
Die Organisation erfolgte durch 
die Firma terraplan, verant-
wortlich als Bauträger für die 
Schloss-Sanierung, sowie 
cimova Immobilien GmbH, 
welche künftig Vermietung und 
Verwaltung übernehmen wird. 
Zwischen 10:00 und 13:00 Uhr 
erhielten Gäste die Gelegenheit, 
das Schloss im aktuellen 
Zustand zu erkunden. Zwei 
geführte Rundgänge durch Jan 
Hannes Müller (kaufmänni-
scher Leiter), Dominik Funk 
(technischer Leiter) und Kadri 
Becker (Vermietungsmanage-
ment) gaben Einblicke in den 
Baufortschritt – und in jene 
besondere Herausforderung, 
historische Substanz mit 
modernem Wohnen zu verbin-
den. Direkt im Anschluss 
fanden individuelle Besichti-
gungen für Mietinteressenten 
statt.
Im Großen Saal bestaunten die 
Besucher restaurierte Stuckde-
cken und historische, liebevoll 
aufgearbeitete Kamine. Holzbe-
standsfenster wurden denk-
malgerecht saniert und durch 
neue Fenster im historischen 
Stil ergänzt. Einblicke in künfti-
ge Mietwohnungen im Erd- und 
Obergeschoss zeichneten 
bereits ein realistisches Bild 
davon, wie das Wohnen im 
Schloss künftig aussehen kann 
– inklusive vorbereiteter 
Badezimmer und bereits 
eingebrachter Treppenanlagen.
Nach Abschluss der Bauarbei-
ten – geplant bis Ende 2025 – 
soll das Gebäude insgesamt 43 
hochwertige Wohneinheiten 
mit Wohnflächen zwischen 37 

und 158 Quadratmetern 
umfassen. Mietpreise beginnen 
bei etwa 10,50 Euro pro Quad-
ratmeter – ein besonderes 
Konzept für alle, die histori-
sches Wohnen mit moderner 
Lebensqualität vereinen 
möchten.
Für viele Gäste stellte der Tag 
nicht nur eine Gelegenheit zur 
Besichtigung dar, sondern auch 
zur reflektierten Auseinander-
setzung mit Baukultur und 
Denkmalpflege. Während der 
Führungen wurde deutlich, wie 

viel Fachwissen, Expertise und 
Fingerspitzengefühl erforder-
lich sind, um ein Schloss mit 
solch bedeutsamer Geschichte 
behutsam in eine neue Nut-
zung zu überführen. Dabei war 
besonders die Offenheit gegen-
über Fragen und das transpa-
rente Vermitteln von Herausfor-
derungen und Entscheidungen 
im Sanierungsprozess ein 
Gewinn für alle Anwesenden.
Nicht zuletzt zeigte die Veran-
staltung, wie Baukultur greifbar 
gemacht werden kann – als 

Dialog zwischen Vergangenheit 
und Zukunft, als Lernort für 
Geschichtsinteressierte und 
Baukulturfreunde sowie als 
Impulsgeber für andere ländli-
che Regionen. Damit zeigte 
Fürstenberg einmal mehr, wie 
historische Identität und 
moderne Entwicklung verein-
bar sein können. Der Tag der 
Baukultur 2025 hat damit einen 
Blick hinter die Gerüste und 
weit hinein in die Zukunft eines 
der bedeutendsten Bauwerke 
der Stadt gegeben. 

Frieda Susan Kube 

Info
Tag der offenen Tür 
für Mietinteressenten: 
Samstag, 12. Juli 2025 
(Wasserfest Fürstenberg);
Schlossführungen: 12 & 14 Uhr; 
Besichtigungen für Mietinteres-
senten; Projektinformationen 
mit einem Stand auf dem 
Wasserfest

Schlossbaustelle Mai 2024

MittelrisalitGroßer Saal

Erdgeschosswohnung
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Zum Titelbild:
Die Fete de la Musique fand auch in diesem Jahr wieder im Stadtpark 
Fürstenberg statt.
Foto: Enrico Kugler

Erholungsort-Kommission  
besichtigt Himmelpfort

Schon vor rund 100 Jahren 
wurde Himmelpfort als Luftku-
rort beworben. 2002 erhielt das 
Dorf den Titel „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“. Seit 
2021 wurde fleißig an einem 
neuen Konzept gearbeitet, 
damit Himmelpfort diesen 
Status auch weiterhin behalten 
kann. Das neue Erholungs-
ort-Konzept von 2023 stellt auf 
über 70 Seiten ausführlich die 
Stärken und Schwächen, 
Risiken und Chancen für den 
Erholungsort dar und gibt 
zahlreiche Empfehlungen. Denn 
um „Staatlich anerkannter 
Erholungsort“ zu sein, muss ein 
Ort nicht nur landschaftlich 
reizvoll gelegen sein. Er muss 
auch „für die Erholung geeigne-
te Einrichtungen“, Sportanlagen 
und „regelmäßige gesundheits-
förderliche Angebote“ vorwei-
sen können. 
Am 27. Mai 2025 traf nun die 
für die Erholungsorte zuständi-
ge Kommission vor Ort ein, um 
sich selbst ein Bild zu machen. 

Vom Morgen bis zum Nachmit-
tag präsentierten mehrere 
touristische Anbieter sowie die 
Brauhausstiftung mit berech-
tigtem Stolz ihre Arbeit. Sogar 
die Ortsansässigen staunten 
darüber, welche Qualität sich 
hinter mancher Tür verbirgt, 
und freuten sich, von den 
Gästen Gesprächsfetzen wie 
„Sensationell!“ aufzuschnap-
pen. Mit den Aktivitäten zur 
725-Jahr-Feier und dem Stra-
ßen-Fußballturnier konnten die 
Vertreter des Ortsteils zeigen, 
dass die Dorfgemeinschaft neu 
zusammengewachsen ist. 
Nun heißt es allerdings abwar-
ten und Tee trinken: Die 
Entscheidung wird noch einige 
Monate auf sich warten lassen. 
Der Ortsbeirat bedankt sich 
sehr herzlich bei allen, die dazu 
beigetragen haben, dass 
Himmelpfort sich hier so toll 
präsentiert hat, und drückt die 
Daumen!

Der Ortsbeirat Himmelpfort

Foto: Judith Conrad   

Schaden am Vereinscontainer  
beglichen
Am 22. September 2024 um 
etwa 7 Uhr morgens ging bei der 
Feuerwehr ein Notruf mit der 
Meldung „Löscheinsatz Gebäu-
de“ ein. Auf dem Vereinsgelände 
des SG Fortuna Bredereiche in 
der Templiner Straße 2 hatte 
sich ein Brand im Gerätecont-
ainer mit ungeklärter Ursache 
entwickelt. Durch das Ereignis 
wurden sowohl der Container 
als auch ein Teil des Zaunes und 
der Wiese beschädigt. 
Noch im Folgemonat wurde der 
Schaden seitens eines Gutach-
ters ermittelt. Im weiteren 
Monat, November 2024, ergriff 
eine Firma Sofortmaßnahmen, 
indem sie Reinigungsarbeiten 
im Innen- und Außenbereich 
vornahm, aussortierte, was noch 
verwertbar war und entsorgte, 
was zu sehr zerstört wurde. Im 
Container bewahrte der Verein 
unter anderem einen Pavillon, 
Sprenger, Rasenmäher, Schläu-
che, einen Grill, Stehtische, 
Bänke und Trainingsutensilien 
auf.
Aus versicherungstechnischen 
Gründen musste die Zusam-
menarbeit mit dem ersten 
Gutachter und der Firma 
beendet und der Prozess von 
vorne begonnen werden. Im 
zweiten Anlauf wurde dann der 
Schaden am Container behoben 
und die zerstörten Inhalte 
ersetzt. Noch vor Redaktions-
schluss steht die Abnahme 
seitens der Stadt kurz bevor; 
wenn Sie dies lesen, sollte die 
Übergabe an den Verein erfolgt 
sein.
In kleinen Ortschaften wie 

Bredereiche ist Fußball mehr als 
nur ein Sport – er steht auch für 
Gemeinschaft, Identität und 
Tradition. Gegründet im Jahr 
1923, feierte die SG Fortuna 
Bredereiche 2023 ihr 100-jähri-
ges Vereinsjubiläum mit einem 
großen Fest, welches nicht nur 
sportlich, sondern auch emotio-
nal ein Höhepunkt für das 
Dorfleben darstellte. Doch die 
Stärke des Vereins liegt im 
Alltag: In einer familiären 
Atmosphäre, dem unermüdli-
chen ehrenamtlichen Engage-
ment und der tiefen Verbunden-
heit der Mitglieder begreift sich 
die Fortuna neben Verein 
insbesondere als ein Stück 
Heimat.
Heute spielt die Herrenmann-
schaft in der 1. Kreisklasse Nord 
Oberhavel/Barnim; der Nach-
wuchs wird in einer Spielge-
meinschaft mit Fürstenberg 
betreut. Auch wenn die Zahl der 
Mannschaften seit den neunzi-
ger Jahren zurückgegangen ist, 
bleibt der Verein aktiv – sport-
lich wie sozial. Investitionen in 
Umkleiden, Sanierungen und 
Vereinsräume verbinden 
Zukunft mit Tradition.
SG Fortuna Bredereiche ist nicht 
nur ein Fußballverein – es ist ein 
Ort, an dem das Dorf zusam-
menkommt, Erinnerungen 
geteilt und neue Kapitel ge-
schrieben werden. Und selbst 
nach 100 Jahren ist eines sicher: 
Die nächste Generation hat 
bereits Platz genommen – auf 
der Bank, auf dem Spielfeld, im 
Herzen des Vereins.

Frieda Susan Kube
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Fischbrötchen vom Fischbötchen –  
Haben Sie schon probiert?
„Eine Wasserstadt ohne Fisch-
brötchen? Das geht nicht!“, 
dachte sich der leidenschaftli-
che Wassersportler und Unter-
nehmer Thomas Bill. „Wir 
kamen von der Ostsee wieder, 
rundum beseelt mit Fischbröt-
chen und dachten, wenn es 
noch keinen Fischbrötchenver-
kauf in unserer Heimatstadt 
gibt, müssen wir eben einen 
gründen. Schließlich wollte ich 
selber Fischbrötchen“, lacht der 
Geschäftstüchtige. Einen Tag 
nach dem Fürstenberger 
Wasserfest 2023 wurde eröff-
net. „Es ist erfolgreicher und 
schneller angelaufen, als wir 
dachten. Unsere Budgetierung 
verlief selbst im ersten Jahr 
deutlich besser als ursprünglich 
geplant. Das verdanken wir 
auch maßgeblich unserem 
Lieferanten – die Qualität seiner 
Produkte ist einfach großartig.“
Im Angebot ein breites Sorti-
ment an Fischfreude: Neben 
den klassischen Fischbrötchen 
mit Matjes, Seelachs oder 
Räucherforelle stehen auch 
Backfisch, Seelachs-Schnitzel, 
Shrimps im Kartoffelnest, 
frische Pommes und weitere 
Snacks auf der Karte.
Und nicht nur das: Thomas Bill 
baute ein ehemaliges Partyboot 
zum mobilen Imbissstand um 
– betrieben mit Solarstrom. 
Zwar wird der Bootsmotor noch 
mit Benzin betrieben, doch der 
gesamte Imbissbereich mit vier 
Kühlschränken, einem Tiefküh-
ler und Warmwasser läuft emis-
sionsfrei. Lediglich im Frühjahr 

und im Herbst müsse man 
vereinzelt „an die Steckdose“, 
aber äußerst selten. Regional, 
nachhaltig und mit einer Prise 
maritimer Leichtigkeit – eine 
kleine, feine Küche ermöglicht 
die Zubereitung der Speisen 
direkt vor Ort. Gäste können 
ihren Fisch zu Fuß abholen, aber 
auch direkt am Steg mit Kajak 
oder Motorboot anlegen. Vor 
dem Imbiss laden Stehtische 
und Bänke des Stadtparks zum 
Verweilen und einem gemütli-
chen Moment mit Blick auf den 
See ein. 
Treffpunkt mit Flair: Das 
„Fischbötchen“ auf dem Steg 
unter den Linden im Stadtpark/
Yachthaven hat sich in kürzes-
ter Zeit zu einem beliebten 
Treffpunkt entwickelt. Geöffnet 
ist täglich zwischen 11–17 Uhr. 

Was es so besonders macht: die 
Verbindung von gutem Essen 
mit ökologischem Denken. 
Verpackungsmaterial wird 
möglichst vermieden, viele 
Zutaten kommen aus der 
Region und die Zubereitung 
erfolgt mit viel Liebe zum 
Detail. Der Fisch stammt 
größtenteils aus nachhaltiger 
Fischerei. Dass Genuss auch 
umweltbewusst sein kann, 
zeigt sich hier eindrucksvoll – 
und die Gäste danken es mit 
Treue und Begeisterung. Auch 
in den sozialen Medien ist der 
kleine Stand längst ein Geheim-
tipp geworden – mit zahlrei-
chen positiven Bewertungen. 
Nicht nur Touristen, auch 
Einheimische kehren gern auf 
einen Happen ein. Mit seinem 
charmanten Erscheinungsbild, 

der einzigartigen Lage und 
einem Angebot, das auf ganzer 
Linie überzeugt, hat sich das 
„Fischbrötchen mit Seele und 
Seeblick“ längst in die Herzen 
der Menschen geankert.
Samstags tuckert das Fisch- 
bötchen samt Fischbrötchen 
über den Schwedtsee hin zur 
„Wilden Heimat“, wo es etwa 
17.15 Uhr bereits von einer 
kleinen Fangemeinschaft und 
Campingplatzbesuchern 
erwartet wird. „Dort bleiben wir 
dann, bis der Letzte geht“, fügt 
Thomas Bill zufrieden hinzu 
und erfreut sich daran, dass 
Fürstenberg nun stets leckere, 
frische und beliebte Fischbröt-
chen hat. 

Frieda Susan Kube

Ab Januar 2026 vermiete ich im Schloss Fürstenberg eine hochwertig ausge-
stattete Ferienwohnung in luxuriösem Ambiente. Da ich nicht vor Ort wohne, 
suche ich eine engagierte und herzliche Person, die Erfahrung in der 
Vermietung und Betreuung von Ferienwohnungen hat und Freude daran, 
anspruchsvolle Gäste zu empfangen.
Als Ansprechpartner/In vor Ort sind Ihre Aufgaben vielfältig: Sie kümmern sich 
um die Vermietung, die Betreuung der Gäste und die Reinigung der Wohnung. 
Reinigung und/oder Vermarktung könnten auch durch andere Anbieter organi-
siert und durch Sie lediglich koordiniert werden. Wichtig ist mir, dass die Gäste 
sich rundum wohlfühlen und ihren Aufenthalt genießen.
Wenn Sie Freude daran haben, Gästen einen unvergesslichen Aufenthalt zu 
ermöglichen und die Pfl ege der Wohnung sicherzustellen, freue ich mich über 
Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an m_moehler@icloud.com

Betreuung für exklusive Ferienwohnung im Schloss Fürstenberg gesuchtRechtsanwalt 
Burghard Müller-Falkenthal

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Miet-, Familien-, Verkehrs- und Erbrecht

Zweigstelle Himmelpfort
Hausseestraße 26, 16798 Fürstenberg

 Termine nach Vereinbarung: 
Tel.: 033089/409974 – E-Mail: ra@falkenthal.net

Hauptniederlassung: Leonhardtstr. 14, 14057 Berlin
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Unpersönlich

In einer alten Geschichte genießt ein Mann an einem sonnigen Tag, 
mitten auf dem See in seinem Ruderboot liegend, die Ruhe.  

Plötzlich unterbrechen ein lauter Knall und ein heftiger Stoß gegen 
sein Boot die Idylle. Der Mann richtet sich wütend auf, um zu sehen, 

wer so dumm und rücksichtslos ist, auf einem großen und leeren See 
mit ihm zusammenzustoßen. 

Doch in dem anderen Boot sitzt niemand. Es hat sich vom Steg  
losgerissen und wurde auf seiner kleinen Reise von denselben  

Winden und Strömungen gelenkt wie sein eigenes. Solange, bis  
beide schließlich aneinanderstießen.  

Sofort legt sich seine Wut und er muss lachen.

Wie einfach das Leben wird, wenn wir es nicht zu persönlich nehmen.

RalF HaNKE aUS 

 DaS EiNFacHE 
 lEBEN
In der Dezember-Ausgabe des 
Fürstenberger Anzeiger wurden 
Autor Ralf Hanke und sein Buch „Das Einfache leben“ vorge-
stellt. Das Buch inspiriert, macht Mut und Freude, führt zurück 
zur Natur und dem, was wirklich wichtig ist. In loser Folge 
werden an dieser Stelle Texte des Wahl-Burowers vorgestellt.

Info
„Das Einfache leben“, Ralf Hanke, 170 Seiten, mit Fotos von 
Leo Tiede, erhältlich in vielen Läden in und um Fürstenberg sowie 
direkt beim Verlag Elke Hanke „edition herzwege“, E-Mail: 
hanke@herzwege.de oder Telefon: 0170 2715296.

Rechts- und Steuerberatung

Existenzgründungsberatung und Coaching
Buchführung und Lohnabrechnung
Zivilrecht • Arbeitsrecht • Erbrecht

Verwaltungs- und Sozialrecht • Steuerberatung

Markt 7 • 16798 Fürstenberg
Telefon: 03 30 93 / 6 14 67 0 • Fax 03 30 93 / 6 14 67 17

www.ra-jens-weise.de

Am Piansee 1 a 
in 16798 Fürstenberg

Fürstenberger Bestattungshaus
Friedhofsweg 4, 16798 Fürstenberg

•  Beratung in allen 
Bestattungsangelegenheiten

•  Vorsorgeregelungen
•  Haushaltsaufl ösungen

Tel.: (03 30 93)  40 40
www.fuerstenberger-bestattungshaus.de
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Eine Küche für alle
Die Idee einer offenen Küche im 
Bahnhof Fürstenberg/Havel ist 
in etwa so alt wie die Anmie-
tung der Räume durch den 
havel:lab e. V. selbst: An der 
Ecke zum Bahnsteig gelegen 
und, nach den ersten Renovier-
arbeiten, mit vielen Fenstern 
vom Tageslicht durchflutet, 
regte die Küche der ehemaligen 
Dampflok schon damals zum 
Träumen an. Wir sahen uns im 
Sommer gemeinsam Marmela-
den kochen und Gemüse sauer 
einlegen, dachten über Koch-
kurse mit Jung und Alt nach, 
träumten von regelmäßigen 
Kochtreffs und einer Tafel unter 
den Bäumen direkt nebenan.
Die Realität sah erstmal anders 
aus. Von allen Räumen der 
ehemaligen Gaststätte war die 
Küche vermutlich im schlech-
testen Zustand und es fehlte 
auch an der passenden Einrich-
tung um eine gemeinsam 
genutzte Küche nicht nur 
funktional nutzbar zu machen, 
sondern auch um eine Abnah-
me durch die Hygienebehörde 
zu erhalten.
Über die Jahre haben wir mit 
vielen Menschen aus der Stadt 
über diese Idee gesprochen, 
wichtiges Feedback und auch 
Unterstützung bei der Renovie-
rung bekommen. Als reine 
Vereinsküche genutzt, konnten 
wir verschiedene Aufteilungen 
des Raums testen und wieder 
verwerfen. Mit dem Treffen 
zum Tag des Ehrenamts im 
Dezember 2024 gab es dann 
den entscheidenen Durchbruch: 
Bei einem Rundgang durch 
unsere Räume entdeckte Steven 
Kurth die Küche, hörte von 
unseren Plänen und war sofort 
begeistert. Seitdem haben wir 
noch einmal renoviert, gemein-
sam mit Steven zusätzliche 
Ausstattung organisiert und 

jetzt ist es endlich so weit: Die 
Küche ist fertig! Die Fenster 
sind geputzt, der Edelstahl 
glänzt – und die Planungen für 
die ersten gemeinsamen 
Aktionen laufen bereits an.
Wir sind unendlich froh darü-
ber, die letzte große Baustelle 
im Haus abgeschlossen zu 

haben, und sehr stolz, einen so 
einladenden Ort fürs gemeinsa-
me Kochen und Essen geschaf-
fen zu haben. Herzstück und 
Treffpunkt zugleich.
Ab Juli steht unsere Küche allen 
offen, die dort gemeinnützig 
(gerne auf Spendenbasis), 
kommerziell (gegen einen 

Mietbeitrag) oder im Rahmen 
von Projekten wie „Jut Essen“ 
kochen möchten. Im Sommer 
wollen wir, wie schon vor 
Jahren angedacht, gemeinsam 
einkochen: Marmeladen, 
eingelegtes Gemüse, alte 
Rezepte, neue Ideen – alles ist 
willkommen! Eine ausführli-
chere Info dazu folgt noch, aber 
schon jetzt möchten wir sagen: 
Ob Überfluss aus dem Garten, 
überlieferte Familienrezepte 
oder praktische Küchentricks – 
wir freuen uns über alles, was 
ihr mit uns teilen möchtet. 
Haltet also schonmal die Augen 
und Ohren offen, und vor allem 
ein Plätzchen im Magen frei! 
Bald geht es los und Fürsten-
berg ist um einen Ort reicher, 
an dem gemeinsam gekocht, 
geteilt und genossen wird.

havel:lab e. V.

www.heimatblatt.de

Logo Heimatblatt Brandenburg Verlag

Schriften:
Univers 57 Condensed
Univers 47 CondensedLight, bold

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Ortszeitung 
online lesen direkt – lokal – vor Ort!
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Die Pläne für den Umbau des Bahnhofes liegen aus:  
Sie können Einwendungen erheben
Das Eisenbahnbundesamt legt 
die Planung der Deutschen 
Bahn (DB) bis zum 10. Juli 2025 
im Rathaus Fürstenberg zur Ein-
sicht aus. Sie finden die Pläne 
auch im Internet unter https://
beteiligung.bund.de/DE/
VorhabenFindenUndBeteiligen/
Details/Beteiligung.htm-
l?id=V-E100105&id-
b=B-E100105-01 

Welches Ziel verfolgt die 
Deutsche Bahn mit der Planung
Ziel der Planung ist, die Reise-
zeit zwischen Berlin und 
Rostock auf unter 2 Stunden zu 
verkürzen, die Geschwindigkeit 
auf bis zu 160 km/h zu erhöhen 
und Zügen mit einer Achslast 
von bis zu 25 Tonnen die Fahrt 
zu ermöglichen.

Bahnhof der langen Wege
Die Planer haben leider nicht 

beachtet, dass ein Bahnhof den 
Zweck hat, den Reisenden ein 
bequemes Ein- und Aussteigen 
zu ermöglichen. Die Gransee- 
Zeitung hat dazu geschrieben: 
„Es wird ein Bahnhof der 
langen Wege“. Denn:
•	Die	Züge	aus	Berlin	in	Rich-

tung Neustrelitz sollen nicht 
mehr am Hausbahnsteig 
halten, sondern am Mittel-
bahnsteig. Damit müssen 
auch diese Reisenden die 
Treppen zur Personenunter-
führung hinuntersteigen und 
anschließend wieder rauf.

•	Die	Personenunterführung	
soll um ca. 50 Meter an das 
Südende des Bahnsteigs 
verlegt werden. Der Weg zur 
Mitte des Zuges verlängert 
sich dadurch um ca. 100 
Meter.

•	Für	mobilitätseingeschränkte	
Personen sollen hinter der 

neuen Unterführung Rampen 
gebaut werden. Für sie 
verlängert sich der Weg sogar 
um ca. 285 Meter. Dafür 
benötigen sie mindestens fünf 
Minuten.

Die Deutsche Bahn verstößt 
gegen ihre eigenen Richtlinien 
zur Planung von Bahnhöfen. 
Denn diese verlangen: „Die 
Länge der Wege muss der 
kürzesten praktisch umsetzba-
ren Entfernung entsprechen.“

Was können wir tun, um 
einen besseren Bahnhof  
zu bekommen?
Das Brandenburger Infrastruk-
turministerium, der Verkehrs- 
verbund Berlin-Brandenburg 
(VBB) und die Stadt Fürstenberg 
werden als Träger öffentlicher 
Belange Stellungnahmen 
abgeben. 

Bitte erheben auch Sie bis zum 
11. August 2025 beim Eisen-
bahnbundesamt Einwendun-
gen gegen die Planung der DB. 
Informationen zu der Art und 
Weise, wie man eine Einwen-
dung formuliert, Argumente 
gegen die Planung der DB und 
alternative Vorschläge für den 
Bahnhofsumbau finden Sie auf 
der Homepage der Bürgerinitia-
tive Barrierefreier Bahnhof 
unter www.bbb-fuerstenberg.
de .
Bitte sprechen Sie auch mit 
Ihren Nachbarn und Freunden, 
damit auch sie Einwendungen 
beim Eisenbahn bundesamt 
einreichen.

Bürgerinitiative 
Barrierefreier Bahnhof 

Für einen Fürstenberger Bahnhof 
der kurzen Wege  

Sprecher/in: Elfriede Seidel, 
Wolfgang Waldorf

Herzlichen Dank!

Ich bedanke mich von ganzem Herzen 
für die vielen lieben Glückwünsche, 
herzlichen Worte und tollen Geschenke zu meiner 

Jugendweihe.

Es hat mich sehr gefreut und bedeutet mir viel, 
dass so viele an mich gedacht haben.
Mein Jugendweihe-Tag war etwas ganz 
Besonderes – und durch eure lieben Wünsche 
und Aufmerksamkeiten wurde er noch schöner.

Vielen Dank an alle, die diesen Tag unvergesslich 
gemacht haben!

Ganz liebe Grüße     Lilly St�lpe
Ravensbrücker Dorfstraße 26 e • 16798 Fürstenberg/Havel

Telefon (03 30 93) 3 99 10 • E-Mail: meisterhaft@rothbart-kfz.de
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informationen zu unseren aGs
Kreativraum: 
Unser Kreativangebot pausiert 
zurzeit.

Tanz aG
Wir tanzen und trainieren dann 
dienstags ab 16.00 Uhr im 
TREFF 92 auf der Festwiese.  
Wir sind jetzt wieder in zwei 
Gruppen eingeteilt. Gruppe 1 
vier bis sechs Jahre (16 Uhr), 
Gruppe 2 ab sieben Jahre  
(17 Uhr).
Über Zuwachs freuen wir uns 
und über neue Ideen und 
Inspirationen auch. Zurzeit sind 
wir ca. 10 bis 15 Mitglieder, die 
fleißig üben, um für die nächs-
ten Auftritte fit zu sein und 
neue Tänze zu präsentieren, 
auch hier freuen wir uns auf 
euch. 
Wann genau wir starten, 
bekommt ihr rechtzeitig als 
Information.

Wir haben natürlich auch schon 
eine Planung für das Jahr 2025:
•	 Vom	29.	Juli	bis	1.	August	

planen wir unser Kinder 
Camp auf der Festwiese.

•	 Vom	4.	bis	8.	August	wird	
dann schwimmen gelernt.

•	 Vom	14.	bis	20.	August	geht	
es dann auf eine Ferien Tour.

Wenn ihr Fragen habt zu den 
einzelnen Angeboten, meldet 
euch.

Soweit unsere Planungen bis 

jetzt, wenn ihr noch Ideen habt, 
was noch passieren soll oder 
worauf ihr Lust habt, dann 
meldet euch bei uns.

Da seid auch ihr gefragt, kommt 
zu uns mit euren Vorstellungen 
und Wünschen, was möglich ist, 
versuchen wir umzusetzen. 
Ihr wisst, alles Wichtige be-
kommt ihr dann zeitnah über 
den Fürstenberger Anzeiger, 
Facebook oder einen Flyer.
Und wir wollen natürlich 
immer euch dabeihaben, ihr 
sollt uns sagen, ja das ist gut, 
aber dieses könnte auch anders 
gehen. Und genau dazu seid ihr 
aufgerufen, meldet euch bei 
uns, redet mit uns, lasst uns an 
euren Wünschen, Visionen, 
Vorstellungen eurer Freizeit 
teilhaben.

Wo wir sind, wisst ihr, also wir 
sehen uns, schaut nicht nur 
vorbei sondern auch rein.

Durchgeführte Projekte

Familien-Tag am 29. Mai
Wieder ein voller Erfolg aus 
Sicht der Organisatoren und 
auch der Gäste war unser 
diesjähriger Familientag in 
Zusammenarbeit mit dem 
Veranstaltungsservice OHV 
Events und dem Team „Zur 
Goldenen Kugel“ und vielen 
ehrenamtlich Mitwirkenden 
und Unterstützern.

Wir, die Mitarbeiter, unseres 
Vereins waren und sind von so 
viel Eigeninitiative und Einsatz-
bereitschaft von Seiten aller 
beeindruckt und überwältigt 
und hoffen auf eine Weiterfüh-
rung dieses Tages in diesem 
Format. Wir erhoffen uns noch 
mehr engagierte Familien mit 
noch mehr Ideen und Aktionen.

An dem Tag selbst konnten wir 
viele Gäste begrüßen und 
bekamen sehr viel Zuspruch.  
Es wurden von den Eltern und 
Jugendlichen ein Kreativstand, 
einen Schminkstand und ein 
Kuchenbasar organisiert und 
durchgeführt. Es war ein 
rundum gelungener Tag für alle.

Wir bedanken uns ganz beson-
ders bei den engagierten Eltern 
und Jugendlichen, die mit 
vollem Einsatz dabei waren. 
Also liebe Familien meldet euch 
bei uns, denn nach dem Famili-
en-Tag ist vor dem Familien- 
Tag. 

Diese Tradition werden wir 
weiterführen für alle und mit 
allen.

„Ein aufruf in eigener Sache“
Wie ja in den letzten Jahren zu 
lesen, zu hören und zu erleben 
war und ist, versuchen wir, der 
Vorstand und die Mitarbeiter 
des Vereins TREFF 92 Fürsten-
berg e. V., unsere Angebote, 

Projekte, Veranstaltungen 
immer wieder zu erweitern, 
aufrecht zu erhalten bzw. neue 
ins Leben zu rufen, leider 
stoßen wir dabei immer wieder 
an Grenzen, insbesondere an 
finanzielle, alles anderen findet 
sich, wie Ideen und diese in 
Konzepte und Vorstellungen 
umzusetzen und damit Gelder 
von verschiedenen Institutio-
nen wie z. B. LK Oberhavel, MBS 
Potsdam, Aktion Mensch oder 
auch Privatpersonen zu bekom-
men. 
In den meisten Fällen sind dann 
aber auch Eigenmittel erforder-
lich bzw. die Umsetzung 
scheitert an den genannten 
finanziellen benötigten Mitteln, 
daher bitten wir um Unterstüt-
zung und rufen zu Spenden, 
Sponsoring auf, gerne kann sich 
jeder bei uns über aktuelle 
Angebote und Projekte infor-
mieren, wir geben gerne 
Auskunft. 
Also wer uns helfen möchte 
unsere Bankverbindung lautet

Kontoinhaber: 
TREFF 92 Fürstenberg e. V., 
IBAN: 
DE 07 1605 0000 375 330 5722, 
BIC: WELADED1PMB, 
Verwendungszweck: Spende. 

Wir sagen Danke. 
Wir können für jeden, der es 
wünscht, Spendenquittungen 
erstellen.

TREFF 92 Fürstenberg e. V. informiert
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Fürstenberg informiert

Konzerte in der  
Stadtkirche Fürstenberg/Havel
 So | 11.07. | 19:00 Uhr
Klezmer Musik
Stadtkirche Fürstenberg / Havel

Die Gruppe „Harry‘s Freilach“ 
spielt seit über dreißig Jahren 
Klezmermusik, die herrliche 
Feier- und Festmusik osteuro- 
päisch-jüdischen Ursprungs. 
Meistens mit Klarinette (Harry 
Timmermann) und Akkordeon 
(Serhiy Lukashov), gelegentlich 
auch mit Kontrabass (Robin 
Draganic).

 So | 20.07. | 18:00 Uhr
Kammerkonzert Violinen und 
cembalo
Stadtkirche Fürstenberg / Havel
Zu einem Kammerkonzert in 
der Stadtkirche Fürstenberg am 
Sonntag, den 20. Juli 2025 laden 
wir herzlich um 18 Uhr ein. Der 
Grevesmühlener Kantor 
Michael Goede (Cembalo) spielt 
zusammen mit Elke und 

Wolfgang Fabri (Violinen) 
Werke aus der Barockzeit, also 
dem 17. und 18. Jahrhundert. 
Werke von Vivaldi, Orschler, 
Solnitz, Hasse und Pachelbel 
erklingen. 
Wolfgang und Elke Fabri sind 
Begründer des westfälischen 
Barockorchesters „caterva 
musica“ mit Sitz auf dem 
Renaissance-Schloss Horst/
Gelsenkirchen. Michael Goede 
ist seit 1998 Mitglied des 
Orchesters, sowohl als Basso 
continuo Spieler wie auch als 
Solist an der Orgel. Kürzlich hat 
das Ensemble fünf CD‘s einge-
spielt, aufgenommen vom 
renommierten Label Dabring-
haus & Grimm. Informationen 
finden Sie unter www.cater-
va-musica.de 
Der Eintritt zum Konzert ist frei! 
Am Ausgang wird eine Kollekte 
für die Kirchenmusik erbeten.

Tauffest am Baalensee
•		am	13.Juli,	Sonntag	nach	dem	

Wasserfest
•	ab	11:00	Uhr
•		an	der	kleinen	Badestelle	im	

Havelpark (Ende Wallstraße 
über die Baalenseebrücke, 
rechts)

Denken Sie schon lange darüber 
nach, sich taufen zu lassen? 
Oder wünschen Sie vielleicht,  
dass Ihr Kind getauft wird? 
Wir laden herzlich ein zur Taufe 
im See. Auf die ökumenische 
Taufe von zwei Kindern freuen 
wir uns schon jetzt. 
Bitte melden Sie sich an bei 
Pastorin Maria Harder
(0155 6008 3428, Büro: 033093 
32535, auch Anrufbeantworter). 
Mit ihr können Sie alle Ihre 
Wünsche absprechen. Ganz 
untertauchen oder nur ein paar 

Tropfen Wasser auf den Kopf, 
alles ist möglich.
Wer möchte, kann sich segnen 
lassen, zur Erinnerung an die 
eigene Taufe, zur Stärkung für 
das Leben. Jede und jeder ist 
dazu ganz herzlich eingeladen.
Hinterher ist Gelegenheit zum 
Picknick für alle, die noch 
bleiben möchten. Für die Kinder 
gibt es ein Bastelangebot.
Bitte bringen Sie alles mit, was 
Sie für sich und Ihre Familie 
brauchen ... Picknickdecke und 
Angelhocker, Essen und Trin-
ken.
Herzlich Willkommen zu einem 
fröhlichen Taufgottesdienst 
unter den großen Bäumen am 
Baalensee. 
(Bei Regenwetter feiern wir in 
der Stadtkirche.)

Edelgard Otto

Foto: Edelgard Otto
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Achtung: Waldbrandgefahr! 
Während der Waldbrandsaison, welche in Deutschland in der 
Regel von März bis Oktober andauert, sollte alles unterlassen 
werden, was zu einem Brand im Wald und in der Feld�lur führen 
könnte. Der kleinste Funke kann eine Katastrophe auslösen. 
Menschliches Handeln verursacht mehr als 90 Prozent aller 
Waldbrände mit bis zu 99 Prozent der Waldbrandschad�lächen. 

Die gebotenen Vorsichtsmaßnahmen sind unbedingt einzuhalten. 
Ordnungswidrigkeiten können gemäß Waldgesetz (Vorschrift § 23) mit 
einer Geldbuße bis zu 20.000 Euro geahndet werden.

 Rauchen im Wald und in der Feldfl ur unterlassen!

 Im und am Wald (Mindestabstand 50 m) kein Feuer entzünden!

 Keine glimmenden Zigaretten aus dem (fahrenden) Auto werfen!

 Melden Sie bitte einen bemerkten Brand unverzüglich der 
Feuerwehr (Notruf 112) oder der Polizei (Notruf 110).

Die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe wird vom Deutschen 
Wetterdienst ermittelt: www.dwd.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Fürstenberg informiert

Musikalisches Wochenende der Jugend

 1. august | 19.30 Uhr,
Jugendkantorei – Rostock
Stadtkirche Fürstenberg

Der Choralchor ist der Jugend-
chor der St.-Johannis-Kirche 
Rostock. Die ca. 50 Mitglieder 
im Alter zwischen 13 und 20 
Jahren bleiben etwa sieben 
Jahre im Choralchor – eine Zeit, 
welche sie nachhaltig prägt. Bei 
Gottesdiensten und Abendmu-
siken ernten sie große Anerken-
nung in der Öffentlichkeit.
Äußerst beliebt ist die jährliche 
Singwanderung durch das 
sommerliche Mecklenburg. Eine 
Woche lang wandern die 
Jugendlichen täglich bis zu 
25 Kilometer, um am Abend in 
einer der vielen Dorf- oder 
Kleinstadtkirchen zu musizie-
ren. Die Unmittelbarkeit der 
Natur, die Zeit für intensive 
Gespräche, das soziale Mitein-
ander beim Wandern und in 
den Abendmusiken sind 
Erlebnisse, die das Leben der 
Chormitglieder nachhaltig 
prägen.
In diesem Jahr führt ihr Weg 
am letzten Tag der Wanderung 
nach Fürstenberg, wo der Chor 

am Freitag, dem 1. August 2025, 
um 19.30 Uhr in der Stadtkirche 
Fürstenberg unter der Leitung 
von KMD Prof. Markus Johan-
nes Langer musizieren wird. 
Komponisten aus alter und 
neuer Zeit schrieben die Musik, 
die der Chor singt. So erklingt in 
diesem Jahr ein Psalmenpro-
gramm mit Werken von Schütz, 
Bach und Mendelssohn. Der 
Chor wird von Solisten und 
einem kleinen Orchester, das 
überwiegend aus Mitgliedern 
des Chores besteht, begleitet.

 2. august | 17.00 Uhr, 
landesjugendorchester 
Mecklenburg-Vorpommern
Stadtkirche Fürstenberg

Georges Bizet, Carmen Suite Nr. 1
Joaquín Rodrigo, Concierto de 
Aranjuez in der Fassung für Harfe 
und Orchester
César Franck, Sinfonie d-Moll
 
Das 1991 gegründete Landes- 
jugendorchester Mecklen-
burg-Vorpommern vereint 
mehr als 80 junge Musiker, 
vornehmlich Schüler der 

Musikschulen unseres Bundes-
landes oder Preisträger des 
Wettbewerbs Jugend musiziert, 
die sich durch bestandenes 
Probespiel zur Teilnahme 
qualifiziert haben, zu einem 
großen Sinfonieorchester. Das 
Projekt des Landesmusikrats 
ermöglicht dem Spitzennach-
wuchs das Zusammenspiel in 
einem voll besetzten Sinfonie-
orchester, das Aneignen 
musikalischer Weltliteratur und 
das Arbeiten mit internationa-
len Solisten und Dirigenten. 
Langjährig wirkten Peter 
Aderhold und GMD Stefan 
Malzew als künstlerische Leiter. 
Prof. Peter Gülke, Andreas 
Schüller und Johannes Klumpp 
übernahmen in jüngerer Zeit 
einzelne Arbeitsphasen. Seit 
Sommer 2012 wird das LJO 
Mecklenburg-Vorpommern von 
Stanley Dodds geleitet.
Das Orchester arbeitet in zwei 
Probenphasen pro Jahr. Bis zu 
acht Stunden täglicher konzent-
rierter Probenarbeit stehen auf 
dem Programm, wobei die 
jungen Musikerinnen und 
Musiker von erfahrenen 
Orchestermusikern betreut 

werden. Mehrere Konzerte 
bilden den Abschluss der 
Arbeitsphase. Neben Auftritten 
in Mecklenburg-Vorpommern 
– das LJO gastiert regelmäßig 
bei den Festspielen Mecklen-
burg-Vorpommern sowie beim 
Schönberger Musiksommer – 
hat das LJO in letzter Zeit auch 
Konzerte auf Einladung der 
Landesvertretung in Berlin 
gegeben.
2012 verbrachte das LJO die 
Winterarbeitsphase in Zusam-
menarbeit mit SOS-Kinderdör-
fer weltweit, dessen Botschafter 
das LJO M-V von 2011 bis 2014 
war, in Tallinn / Estland. Im 
Sommer 2013 arbeitete das 
Orchester in Kreisau / Polen.
Das Jubiläum 40 Jahre diploma-
tische Beziehungen zwischen 
der Mongolei und der BRD war 
Anlass, die Sommerarbeitspha-
se 2014 in der Mongolei durch-
zuführen, wo in der Philharmo-
nie von Ulan Bator das festliche 
Abschlusskonzert stattfand. Im 
Jahr 2021 konnte das Landesju-
gendorchester Mecklen-
burg-Vorpommern sein dreißig-
jähriges Jubiläum feiern.

Für die vielen Glückwünsche 
und Aufmerksamkeiten 
anlässlich unserer

Silbernen H�chzeit 

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein bes�nderer Dank gilt dem Café Alte Reederei 
in Fürstenberg für die t�lle Bewirtung. 

Sven und Martina Schweikert
Z��tzen, im Mai 2025
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Unbehandelter Hörverlust 
schadet Ihnen!

Schlecht hören 
tut nicht weh und 
kommt zumeist 
schleichend daher. 
Deshalb bemerken 
viele eine Hörmin-
derung erst nach 
Jahren und selbst 
dann wird sie oft-
mals nicht richtig 
ernst genommen. 
Man kann sich ja 
auch lange Zeit „durchmogeln“, 
indem man Radio und Fernseh-
apparat lauter stellt und die an-
deren ermahnt, doch bitte „schön 
deutlich“ zu sprechen. Was aber 
nicht bedacht wird, ist; dass un-
behandelter Hörverlust gravieren-
de negative Folgen haben kann:
– Soziale Isolation: Menschen 
mit unbehandeltem Hörverlust 
neigen dazu, sich von sozialen 
Aktivitäten zurückzuziehen, was 
zu Einsamkeit und Isolation füh-
ren kann.
– Depression: Die Isolation und 
die Schwierigkeiten in der Kom-
munikation können das Risiko für 
Depressionen erhöhen.
– Kognitive Beeinträchtigung: 
Studien haben gezeigt, dass un-
behandelter Hörverlust mit einem 
erhöhten Risiko für kognitive Be-
einträchtigungen und Demenz 
verbunden ist.
– Schlafstörungen: Hörverlust 
kann auch den Schlaf beeinträch-
tigen, insbesondere wenn Um-

gebungsgeräusche 
nicht mehr wahrge-
nommen werden. 
Das verunsichert.
– Gleichgewichts-
störungen: Das 
Gehör spielt eine 
wichtige Rolle beim 
Gleichgewicht. Hör-
verlust kann das 
Risiko von Stürzen 
und Verletzungen 

erhöhen.
– Erhöhtes Risiko für chro-
nische Erkrankungen: Einige 
Studien haben einen Zusammen-
hang zwischen Hörverlust und 
anderen chronischen Erkrankun-
gen wie Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen festgestellt.
– Beeinträchtigung der Le-
bensqualität: Insgesamt kann 
unbehandelter Hörverlust die 
Lebensqualität erheblich beein-
trächtigen, da er die Fähigkeit 
zur Kommunikation und zur Teil-
nahme am täglichen Leben ein-
schränkt.
Wenn Sie erleben wollen, wie 
moderne Hörgeräte Ihre Lebens-
qualität steigern können und 
auch ganz einfach zu benutzen 
sind, so melden Sie sich bei uns 
zu kostenfreiem Hörtest, Bera-
tung und Erprobung. Melden Sie 
sich bitte an (Neustrelitz 203237 
oder Waren/M. 667077).
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Dr. Roland Timmel

Fo
to

: p
riv

at

ANZEIGE

TELEFUNKEN 
Im-Ohr-Hörsysteme
mit Akku-Technologie.

Entdecken Sie jetzt
die kleinen und diskreten
Hörsysteme von 
TELEFUNKEN
– einfache Handhabung
ohne Batterien.
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Veranstaltungen in und um Fürstenberg/Havel

termine
05.07. SamStag

10:00–13:00 Uhr | Workshop
Mit Nadel und Faden – Wir nä-
hen einen Mutmacher, Wün-
schesammler oder Glücksbrin-
ger 
Anmeldung bis einen Tag vor 
dem Workshop unter Mail: 
naeh_spass@gmx.de
 Textilwerkstatt von Margit 
Koop, Burgstraße 4 A in 
Bredereiche

ab 14:00 Uhr | „celtic choir 
Berlin“ 
Folksongs von den Britischen 
Inseln 
  Brauhaus – Klosterstraße 22 
in Himmelpfort

15:00 Uhr | Stadt(ver)führung 
„Fürstenbergs vergessene Or-
te“ mit Sabine Hahn
 Treff: am Sowjetischen 
Denkmal in der Bahnhofstraße 
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „Almost 
Charlie“ bei freiem Eintritt (ge-
gen Spende in den Hut)
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort, Klosterstraße 23

06.07. Sonntag

Workshop am See lost Places: 
Zeichnen und malen
Mehr Infos: https://work-
shops-am-see.de/workshops/
 Blaues Haus am See, Steinför-
der Str. 40 in Fürstenberg

09.07. mittwocH

14:00 Uhr | Stadt(ver)führung 
„Lost Places“ mit Carsten Drä-
ger
 Treff: Kriegerdenkmal in der 
Steinförder Straße 
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

19–21 Uhr | Gespräche von 
Mensch zu Mensch: FRiEDEN 
– Wie geht es mir damit? 
In kleinen Gruppen sprechen 
und zuhören – über Sorgen, 
Ängste, Trennendes und Ver-
bindendes.  Es gibt Snacks und 
Getränke. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
Anmeldung gern an anna@
havellab.org, bitte pünktlich 
kommen.
 Verstehbahnhof (Wartehalle), 
Bahnhofstraße in Fürstenberg/
Havel

11.07. Freitag

22:00 Uhr | „Kino in der Klos-
terruine“ mit Überraschungs-
film
 Klosterruine Himmelpfort 
(bei Schlechtwetter im Brau-
haus)

11. & 12.07. Fr & Sa

28. Brandenburger Wasser-
fest
Leinen los, auf geht’s!
 Stadtpark in Fürstenberg/
Havel

12.07. SamStag

15:00 Uhr | Stadt(ver)führung
„Auf Spurensuche mit dem 
Stadtschreiber“ mit Carsten 
Dräger
 Treff: Haupteingang Stadtkir-
che am Markt
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

Workshop am See – Tanz und 
Farbe
Mehr Infos: https://work-
shops-am-see.de/workshops/ 
 Blaues Haus am See, Steinför-
der Str. 40 in Fürstenberg

14:00–17:00 Uhr | Workshop
Mit Nadel und Faden – Wir nä-
hen einen Mutmacher, Wün-
schesammler oder Glücksbrin-
ger 
Anmeldung bis einen Tag vor 
dem Workshop unter Mail: 
naeh_spass@gmx.de
 Textilwerkstatt von Margit 
Koop, Burgstraße 4 A in 
Bredereiche

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „DoBro-
Man“ bei freiem Eintritt (ge-
gen Spende in den Hut)
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort, Klosterstraße 23

13.07. Sonntag

10:00 Uhr | Natur(ver)führung
„Havelgeschichten“ ein musi-
kalisch-literarischer Bummel 
mit Thomas Röhlinger
 Treff: am Weihnachtshaus 
Himmelpfort – Klosterstraße 
23
Anmeldungen: 2 Tage vorher 
(Tel.: 033093 32254)

17.07. DonnerStag

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „Big Joe 
Stolle“ bei freiem Eintritt (ge-
gen Spende in den Hut)
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort, Klosterstraße 23

18.07. Freitag

20 Uhr | Kino „Riefenstahl“
Dokumentarfilm | Deutsch-
land 2024 | 115 Minuten
Regie: Andres Veiel
Dokumentarfilm, der anhand 
neuer Quellen aus dem Nach-
lass der NS-Regisseurin Leni 
Riefenstahl die Mechanismen 
ihres Schaffens zu entschlüs-
seln versucht.
 Kulturgasthof Alte Ree-
derei | Brandenburger Str. 38 in 
Fürstenberg/Havel

19.07. SamStag

9:00-13:00 Uhr | Die Polizei 
lädt ein zur Fahrradcodie-
rung (Bitte Mitbringen: Eigen-
tumsnachweis & Ausweis)
 Marktplatz in Fürstenberg/
Havel

17:00 Uhr | Konzert
„Soulful Celebration“ with 
Kirk Smith and Joy of Haven, 
Gospelsingers
 Klosterstraße 22, Brauhaus 
Himmelpfort

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „Die Unbe-
stechlichen“ bei freiem Ein-
tritt (gegen Spende in den 
Hut)
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort, Klosterstraße 23

20.07. Sonntag

Workshop am See – aktzeich-
nen – Wahrnehmen, ausdrü-
cken und kreative Freiheit 
leben
Mehr Infos: https://work-
shops-am-see.de/workshops/
 Blaues Haus am See, Steinför-
der Str. 40 in Fürstenberg

14:00–17:00 Uhr | Offener 
KreativKreis
Diesmal: Techniken zum Art-
journaling
 Anmeldung erwünscht unter: 
kreativ-kreis-fb@gmx.de 
KreativRaum, Brandenburger 
Straße 17 in Fürstenberg/Havel

18:00 Uhr | Kammerkonzert
Werke von Vivaldi, Orschler, 
Solnitz, Hasse und Pachelbel 
mit Violinen und Cembalo
 Stadtkirche Fürstenberg | Am 
Markt 5, 16798 Fürstenberg/
Havel

23.07. mittwocH

14:00 Uhr | Stadt(ver)führung
„Lost Places“ mit Carsten Drä-
ger
 Treff: Kriegerdenkmal in der 
Steinförder Straße
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

24.07. DonnerStag 
11:00–15:00 Uhr | Schleusen-
fest
 Schleuse in Steinhavelmühle

14:00–17:00 Uhr | Workshop
Mit Nadel und Faden – Wir nä-
hen einen Mutmacher, Wün-
schesammler oder Glücksbrin-
ger 
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Anmeldung bis einen Tag vor 
dem Workshop unter Mail: 
naeh_spass@gmx.de
 Textilwerkstatt von Margit 
Koop, Burgstraße 4 A in 
Bredereiche

25.07. Freitag

11:00 Uhr | Natur(ver)füh-
rung
„Naturführung Hegenstein-
bach Fürstenberg/Havel“ mit 
zertifizierte*n NaturParkFüh-
rer*in
 Treff: Ehemalige Draisinen-
station – Weidendamm 5
Anmeldungen: 2 Tage vorher 
(Tel.: 033093 32254)

20:00 Uhr | Kino „Für immer 
hier“
Drama, Thriller | Brasilien, 
Frankreich 2025 | 137 Minuten
Regie: Walter Sallers
Brasilianisches Drama über 
die Entführung und Folter des 
Politikers Rubens Paiva im 
Jahr 1971 und was aus seiner 
Familie wurde.
 Kulturgasthof Alte Ree-
derei | Brandenburger Str. 38 in 
Fürstenberg/Havel

19:30 Uhr | House am See 9.0
 Festwiese am Röblinsee, 
Schützenstraße in 16798 
Fürstenberg/Havel
www.veranstaltungsservice-vw.
de

26.07. SamStag

15:00 Uhr | Stadt(ver)führung
„Fürstenbergs vergessene Or-
te“ mit Sabine Hahn
 Treff: am Sowjetischen 
Denkmal in der Bahnhofstraße 
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

27.07. Sonntag

13:00-17:00 Uhr | Reparatur- 
café 
 Bahnhof Fürstenberg/Havel 
www.reparaturbahnhof.de

29. & 30.07. Di & mi

Workshop am See – aktzeich-
nen – Wahrnehmen, ausdrü-
cken und kreative Freiheit 
leben
Mehr Infos: https://work-
shops-am-see.de/workshops/

 Blaues Haus am See, Steinför-
der Str. 40 in Fürstenberg

30.07. mittwocH

19:30 Uhr | Jeden letzten 
Mittwoch im Monat: Heike 
liest ...   aus spannenden, 
abenteuerlichen, unterhaltsa-
men Büchern. 
Heute: „MEHR“ Ein Abenteu-
er-Roman von Daniel Dakuna
 Kulturgasthof Alte Ree-
derei | Brandenburger Str. 38 in 
Fürstenberg/Havel

31.07. DonnerStag

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „Jana Ber-
wig“ bei freiem Eintritt (gegen 
Spende in den Hut)
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort, Klosterstraße 23

19:00–22:00 Uhr | Open Stage 
– Der Elektronische Salon 
Eintritt frei
 Verstehbahnhof, Bahnhof-
straße in Fürstenberg/Havel  

Vorschau:
01.08. Freitag 
20:00 Uhr | Kino „Köln 75“
Drama | Belgien, Deutschland, 
Polen 2025 | 110 Minuten
Regie: Ido Fluk
Die Geschichte über die Ent-
stehung des „The Köln Con-
cert“, dem meistverkaufen 
Jazz-Solo-Album der Welt.
 Kulturgasthof Alte Ree-
derei | Brandenburger Str. 38 in 
Fürstenberg/Havel

19:30–20:30 Uhr | Konzert 
Jugendchor aus Rostock 
 Stadtkirche Fürstenberg | Am 
Markt 5, 16798 Fürstenberg/
Havel

02.08. SamStag 

15:00 Uhr | Stadt(ver)führung
„Auf Spurensuche mit dem 
Stadtschreiber“ mit Carsten 
Dräger
 Treff: Haupteingang Stadtkir-
che am Markt
Anmeldungen: 1 Tag vorher 
(Tel.: 033093 32254)

19:00 Uhr | „Himmelpforter 
Theatertage“ 
Shakespaeres sämtliche Wer-
ke leicht gekürzt. 
 Klosterstraße 22, Brauhaus 
Himmelpfort

19:00 Uhr | „Sommerbühne 
Himmelpfort“ 
Open-Air-Konzert „Uli Kirsch 
 Weihnachtshaus Himmel-
pfort

02. & 03.08. Sa & So

11:00–17:00 Uhr | „Himmel-
pforter Kinderfest“ 
Ponyreiten, Baumklettern, 
Hüpfburg, Magisches mit ADI 
dem Zauberer, Super-Kno-
ten-Show, Riesen-Seifenbla-
sen, Bogenschiessen u. v. m. 
bei freiem Eintritt (Spende er-
beten)
 Auf der Klosterwiese, organi-
siert vom Weihnachtshaus 
Himmelpfort

03.08. Sonntag

15:00 Uhr | „Himmelpforter 
Theatertage“ 
Familientheater „Das Sams. Ei-
ne Woche voller Samstage.“ 
 Klosterstraße 22, Brauhaus 
Himmelpfort

Regelmäßige  
Termine

alTER aKTiV e. V. 
Spielenachmittag
montags ab 14 Uhr 
 Café Zeitlos; Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel
Klön-Nachmittag 
letzter Dienstag im Monat 
ab 14 Uhr
 Café Zeitlos; Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel
Kegeln
jeden 3. Dienstag im Monat 
um 14.00 Uhr für zwei Stun-
den, Tel. 033093 439091
 Restaurant Stella Marina in  
der Marina in Ravensbrück

Fürstenberger Bibliothek 
Di 10–12 Uhr und 14–16 Uhr
Do 10–12 Uhr und 15–17 Uhr 
Tel. 033093 39150
 Markt 5, Fürstenberg/Havel

Havellerchen
mittwochs 17:30–19 Uhr 
„Singen macht Spaß, Singen 
tut gut. Singen macht mun-
ter und Singen macht Mut.“
Gemäß des Kanons von Uli Füh-
re wird unter der Leitung von 
Anne Franke gesungen. Der 
Chor lädt alle herzlich ein. 
 Bahnhofstraße 8,  
Fürstenberg/Havel

Haveltango
Tangocafé jeden 2. und 4. Frei- 
tag im Monat 16–19 Uhr
Eingeladen sind alle, die gerne 
Tango Argentino tanzen, dies 
noch lernen möchten oder 
auch nur zuschauen wollen.
 Café Zeitlos; Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel

Mühle Himmelpfort 
lachyoga
Offener kostenloser Lachyoga- 
Treff, jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat 18–19 Uhr, Anmeldung 
bei Andrea Ernert: lachyoga@
muehle-himmelpfort.de
 Mühle Himmelpfort, Stolpsee-
straße 2, Himmelpfort
Anmeldung: Andrea Ernert 
lachyoga@muehle-himmelpfort.de

alte Reederei 
Yoga mit ana
Mo 18–19:30 Uhr
Alle Körper und alle Stufen 
sind willkommen! Anmel-
dung bei Ana, Tel. 0157 
34475806 oder per E-Mail an 
info@subtlestrengthyoga.de
 Kinoraum in der Alten Reederei, 
Brandenburger Str. 38, Fürsten-
berg/Havel 

Jugendclub TREFF 92 
auf der Festwiese 
Tanz aG
Mo 16:30–17:30 Uhr ab 12 J. 
und die Mutti-Tanzgruppe
Di 16–17 Uhr 5/6/7 J.
Di 17–18 Uhr 8 bis 12 J.
Medien aG
Do 15–18 Uhr

havel:lab e. V.
www.verstehbahnhof.de 

dienstags
leseclub Bücherbande 
15–16 Uhr | Anmeldung: 
antje@havellab.org
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus  
3. OG), Fürstenberg/Havel
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Deutsch-Dienstag  
16–18 Uhr 
Offenes Lernangebot mit dem 
Fokus „Deutsch“ für Kinder 
und Jugendliche ab Klasse 4
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus  
3. OG), Fürstenberg/Havel
Gemeinsam Näh-Projekte 
umsetzen
16–18 Uhr | Anmeldung:  
antje@havellab.org
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus  
3. OG), Fürstenberg/Havel
mittwochs
aula / Mathe-Mittwoch
15–16 Uhr
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
leseclub: Buchkinder
15:30–16:30 Uhr
Wer: Kinder ab 7 J., die Bücher 
und Geschichten lieben, 
Anmeldung: antje@versteh-
bahnhof.de (begrenzte Plätze)
 KreativRaum, Brandenburger 
Straße 17, Fürstenberg/Havel
Offener lernraum in der aula
16–18 Uhr
Für Kinder und Jugendliche 
ab Klasse 4 
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel

donnerstags
Offener lerntreff in der aula 
14–18 Uhr
Für Kinder und Jugendlich 
ab Klasse 4 
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Zeichnen für Kinder
18:15–20:15 Uhr
Zeichnen für Kinder mit Alina 
und Vanya 
 KreativRaum, Brandenburger 
Straße 17, Fürstenberg/Havel

freitags
Offener lerntreff 
für Erwachsene
15–18 Uhr
Anmeldung ist nicht nötig,  
Teilnahme ist kostenlos.
 Aula, Am Mark 5 (Hinterhaus  
3. OG), Fürstenberg/Havel
Zeichnen für Erwachsene
16–18 Uhr
Kursleiterin: Alyona, Anmel-
dung: atelier@havellab.org

caritasverband für das 
Erzbistum Hamburg e. V.
Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle
Offene Sprechstunde:  
Di 10–11 Uhr und 14–16 Uhr
Termine nach Verein- 
barung: E-Mail: claudia.
romanowsky 
@caritas-im-norden.de
 Bahnhofstr. 2, Fürstenberg/Havel

Erziehungsberatungsstelle
Beratung zu Erziehung, 
Schwierigkeiten in der Familie 
oder der Schule, Paarberatung, 
vertrauensvoll, kostenfrei und 
ohne Antragstellung möglich.
Kontakt: Tel. 0176 17539107 
oder E-Mail: efb-fuerstenberg 
@awo-vielfalt.de
 Markt 5, 16798 Fürstenberg/
Havel (1. OG)

Pflegestützpunkt Oberhavel
Beratung rund um die Pflege
an jedem dritten Mittwoch 
eines Monats von 13.00 bis 
15.00 Uhr

 Jobcenter Oberhavel in Gransee, 
Straße des Friedens 9 – 10, https://
pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

SpielOrt 
Raum für Kinder und Eltern
Di + Do 14:30–17:30 Uhr 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Fürstenberg, Pfarrstr. 1

Krabbelgruppe 
Spiel und Förderung, Beratung 
und Austausch für Eltern mit 
Babys und Kleinkindern im 
Alter von 0 bis 18 Monaten.
mittwochs, 9:30–10:30 Uhr 
Anmeldung: Frau Oestreich, 
Tel. 03306 20 37309 oder Frau 
Schulz, Tel. 0176 47 61 55 46
 Kita „Kleine Strolche“, 
Sportraum, Ringstraße 2a, 
16798 Fürstenberg

Umsonstladen
dienstags + donnerstags 
15–17 Uhr und 
samstags 10–13 Uhr
 Brandenburger Str. 53, 
Fürstenberg/Havel

Sprechtag der Revierpolizei  
donnerstags 16–18 Uhr 
Tel. 03306 20380 oder 
03306 20381045
 Markt 5, Fürstenberg/Havel

Mahn- und Gedenkstätte 
Ravensbrück
Stiftung Brandenburgische 
Gedenkstätten
dienstags – sonntags 9–17 Uhr
Tel. 033093 608 0
 Straße der Nationen, 16798 
Fürstenberg/Havel
www.ravensbrueck.de

Stadtverwaltung
dienstags + freitags 9–12 Uhr
donnerstags 9–12 Uhr und 
13:30–17:30 Uhr
 Markt 1, Fürstenberg/Havel
Terminvergabe Einwohner-
meldeamt unter: https://
termine-reservieren.de/
termine/fuerstenberg-havel/ 

Wochenmarkt  
dienstags 8–12 Uhr  
(u. a. Grillhähnchen) 
donnerstags 8–12 Uhr 
(u. a. Gemüse, Fleischerei).
 Markt in Fürstenberg/Havel

Veröffentlichung ihrer Veranstaltungen 

„TERMINE“ im Fürstenberger Anzeiger ist ein Stadt- 
kalender — alles auf einen Blick, sozusagen. Melden Sie 
uns gerne Ihre Veranstaltungen (immer bis zum  
10. des Monats), regelmäßigen Treffen, kleinen und  
großen Zusammenkünfte beispielsweise aus Kunst, 
Kultur und Vereinstätigkeiten an: 
veranstaltungen@ fuerstenberg-havel.de 

Es besteht zwar kein Anspruch auf Abbildung, wir geben aber unser 
Bestes, alles entsprechend zu integrieren und platzieren. Änderungen 
und Irrtümer sind vorbehalten.

Ute Müller
Brandenburger Straße 6
16798 Fürstenberg

Immobilien-, Handels- und 
Service GmbH Fürstenberg
Mitglied im Immobilienverband Deutschland

Wohnhäuser, Grundstücke und 
Ferienhäuser in oder bei Fürstenberg 

für meine Kunden gesucht.

Tel.  033 093 /  369 77
Fax  033 093 /  369 78
Mobil 0171 -  407 81 15
E-Mail ihs-immobilien@t-online.de

Seit 30 Jahren 

Ihr Partner 

vor Ort
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Traditioneller Trödelmarkt in  
Himmelpfort am 26. Juli ab 11 Uhr
Es ist inzwischen Tradition, dass 
die Himmelpforter in den 
Sommerferien jährlich einen 
Trödelmarkt auf dem schönen 
großen Hof von Britta und Uwe 
in der Fürstenberger Straße 79 
veranstalten. Der Trödelmarkt 
findet in diesem Jahr am 
Samstag, den 26. Juli statt, 
Beginn ist um 11 Uhr. Für das 
leibliche Wohl wird wieder 
bestens gesorgt. Im Anschluß 
an den Trödelmarkt bis in den 
späten Abend gibt es dann 
wieder ein gemütliches Beisam-
mensein am Lagerfeuer. Auch 

hierzu sind alle Himmelpforter 
und Gäste  herzlich eingeladen. 
Letztes Jahr hat uns der Land-
schleicher vom RBB besucht, 
mal schauen, wer uns in diesem 
Jahr einen überraschenden 
Besuch abstattet?
Anmeldungen für einen 
eigenen Stand werden noch 
gerne unter folgender Telefon-
nummer angenommen: 
01601576556. Natürlich sind 
auch ortsfremde Standbetreiber 
herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf viele Anmeldun-
gen und noch mehr Besucher.

Beratung rund um die Pflege  
in neuen Räumen
Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Gransee, 
Zehdenick, Hennigsdorf und Oranienburg an

Pflegebedürftig – was nun? Um 
Ratsuchende in allen Fragen zu 
dem komplexen Thema Pflege 
zu unterstützen, wurde der 
Pflegestützpunkt Oberhavel 
eingerichtet. Die Sozial- und 
Pflegeberaterinnen des Pflege-
stützpunktes beraten pflegebe-
dürftige Menschen und deren 
Angehörige, Menschen mit 
Behinderung und ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer an 
vier Orten in Oberhavel. Sie 
begleiten insbesondere bei 
Fragen zum Pflegegrad, zur 
Pflegeversicherung, zu Antrags-
stellungen und zu möglichen 
Kosten und Wohnformen. 
Neben Oranienburg finden 
Sprechstunden auch regelmä-
ßig in Hennigsdorf, Gransee 
und Zehdenick statt. In Zehde-
nick und Gransee hat der 
Pflegestützpunkt jetzt neue 
Räume bezogen. Wer Hilfe 
benötigt, kann sich dort nun 
wie folgt beraten lassen:
•	Begegnungsstätte Zehdenick, 

Klosterstraße 9, an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat 
zwischen 09.00 und 15.00 Uhr 
sowie

•	Jobcenter Oberhavel in Gran-
see, Straße des Friedens 9–10, 
an jedem dritten Mittwoch 
eines Monats von 13.00 bis 
15.00 Uhr.

Unverändert findet die Pflege- 
und Sozialberatung ferner an 
folgenden Orten statt:
•	am Standort Oranienburg, 

Berliner Straße 106, dienstags 
von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr sowie don-
nerstags von 09.00 bis 12.00 

Uhr und 13.00 bis 16.00 
Uhr, Montag, Mittwoch und 
Freitag nach Vereinbarung, 
sowie

•	im Rathaus Hennigsdorf, 
Rathausplatz 1, jeden 1. 
Mittwoch im Monat 9:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr.

„Hier kann Ihnen umfassend 
und kostenlos in Fragen der 
Pflege geholfen werden, weil 
der Pflegestützpunkt auf ein 
regionales Netzwerk mit allen 
Institutionen und Einrichtun-
gen in Oberhavel zurückgreifen 
kann“, sagt Sozialdezernent 
Tobias Berger. Träger des 
Pflegestützpunktes sind der 
Fachbereich Soziales des 
Landkreises Oberhavel, die 
Krankenkasse AOK Nordost und 
die Arbeitsgemeinschaft 
Pflegestützpunkte der Ersatz-
kassen (ARGE PSP).

Die Beratungen können telefo-
nisch, persönlich in den Pflege-
stützpunkten, in den Außen-
stellen vor Ort oder bei Ihnen zu 
Hause stattfinden. Rufen Sie 
einfach Ihren Pflegestützpunkt 
an oder schreiben Sie auch gern 
eine E-Mail. Die Sozialberatung 
ist telefonisch unter 03301 
601–3310 sowie 3311 und die 
Pflegeberatung unter 03301 
601–3312 erreichbar.

Die zertifizierten Berater/innen 
bieten auch Online-Termine an. 
Sie können jederzeit über htt-
ps://pflegestuetzpunkte-bran-
denburg.de/videobera-
tung-landkreis-oberhavel ver-
einbart werden.

Der landkreis Oberhavel informiert

Mit der Fürstenberger Revierpolizei  
im Gespräch 
Klönnachmittag im café ZEiTlOS am 29. Juli

Wer sorgt in der Wasserstadt 
Fürstenberg/Havel für Sicher-
heit und wie sieht der Alltag  
der Revierpolizei aus? Beim 
Klönnachmittag am 29. Juli im 
Fürstenberger Café ZEITLOS 
stellen sich die beiden Fürsten-
berger Revierpolizistinnen 
Heike Döpke und Alexandra 
Staufenbiel persönlich vor und 
geben spannende Einblicke in 
ihre Arbeit.
Neben einem offenen Gespräch 
über die Aufgaben der Polizei 
geht es vor allem auch darum, 
Unsicherheiten und Ängste im 
Umgang mit dem Notruf- und 
Polizeikontakt abzubauen. 
Wann sollte man die Polizei 
rufen? Was sagt man am 
Telefon? Wie kann man sich 
selbst im Alltag schützen? Diese 
und viele weitere Fragen stehen 
im Mittelpunkt des Nachmit-
tags.
Der Austausch findet ab 14 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen in 
gemütlicher Runde im Café 
ZEITLOS statt – eine ideale 
Gelegenheit, die beiden Polizis-
tinnen kennenzulernen. 
Eingeladen sind alle Interessier-
ten – ob Seniorinnen und 
Senioren, Junggebliebene oder 
einfach Neugierige jeden Alters.

Termine auf einen Blick:
Klönnachmittag jeden letzten 
Dienstag im Monat im Café 
ZEITLOS, jeweils ab 14 Uhr

•		24. Juni | Süßer Sommer- 
genuss mit Erdbeerduft und 
Kaffeeklatsch

•		29. Juli | Mit der Revierpolizei 
Fürstenberg im Gespräch – 
Heike Döpke und Alexandra 
Staufenbiel zu Gast

•		26. august | Lesung mit  
dem Team der Bibliothek 
Fürstenberg/Gransee

•		30. September | Herbstliche 
Bastelrunde mit dem Team 
der Bibliothek Fürstenberg/
Gransee

•  28. Oktober | Im Alter sicher 
leben: Enkeltrick, Haustür- 
geschäft und Taschendieb-
stahl – Elke Schmidt von der 
Präventionsstelle der Polizei-
direktion Nord/Oranienburg 
zu Gast

•		25. November | Klönschnack 
im Advent mit weihnacht- 
licher Stimmung und Plätz-
chenduft

Info
veranstaltungsort/Kontakt:
Café ZEITLOS, Bahnhofstraße 8, 
16798 Fürstenberg/Havel, 
Tel. 033093 617599 oder E-Mail 
cafe-zeitlos@senio-vital.de, 
bzw.
Isabel Müller  
(Marketing SENIO-VITAL), 
Tel. 033093 605045 oder 
i.mueller@senio-vital.de, 
www.senio-vital.de
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Passende Kanäle für alle
gUT InfOrMIerT dUrCH dIe InTenSIve bAUzeIT

Sommerzeit ist Bauzeit, die Modernisierung der Infra-
struktur in der Region läuft auf Hochtouren, das geht nicht 

ohne Strecken sperrungen. Da fragen sich viele Fahrgäste: 
„Wie komme ich trotzdem ans Ziel?“ Viele Wege führen zu den 

Antworten, mit einer Bau informationskampagne macht 
DB Regio Nordost auf diese Infokanäle aufmerksam. Denn das 
Unternehmen möchte alle Reisenden gut und planungssicher 
durch die Zeit mit zahlreichen Baumaßnahmen führen. 

Mit diesen informationsmöglichkeiten können Reisende ihre Fahrt optimal planen:

Neben Flyer, Funkspot und einem Video auf bahn.de/
verkehrsinfo-bb berichtet auch die Ausgabe 01 des Magazins 
„unterwegs – Kurztrips in den Norden“ ausführlich zu den 
Infokanälen. Ganz tief und praktisch tauchen Hörer:innen des 
„Treib gut!“ Podcasts in der Folge Nr. 43 ins Thema ein: 
KiN-Teamleiter Thomas Plötz erklärt dem Podcast-Duo Maike 

und Ingo, wie sie die Infokanäle nutzen können und beschreibt 
den Infor mationsfl uss bei Baumaßnahmen. Und natürlich 
erleben die beiden auf ihrer Tour einen Schienenersatz verkehr. 
Fazit: DB Regio Nordost bringt die Reisenden ans Ziel, auch 
wenn gebaut werden muss.  

bahn.de/verkehrsinfo-bb  |  bahn.de/verkehrsinfo-mv

DB Regio Verkehrsinfo

Die DB Regio Verkehrsinfo gibt einen Über-
blick, ob aktuelle Baustellen oder Störungen 
für eine Strecke vorliegen. Die Kalender-
ansicht zeigt die Dauer und die betroff enen 
Wochentage. Die Informationen können 
per Filterfunktion nach Strecke, Zeit und 
Meldungstyp auf die eigenen Bedürfnisse 
angepasst werden. Die meisten Meldungen 
verfügen über eine Kartenansicht und sor-
gen so für Überblick, ob der eigene Strecken-
abschnitt betroff en ist.

Fahrplan-apps

Regionale Fahrplan-Apps und die App 
db navigator bieten Angaben in Echtzeit 
zu Abfahrt und Ankunft. Einfach Start- und 
Zielbahnhof eingeben – und schon sehen 
Nutzer:innen die besten Verbindungen. 
Neben Bahn linien sind dies auch Bus- und 
Tramverbin dungen. Push-Nachrichten 
informieren über Fahrplanabweichun-
gen. Die App DB Navigator kombiniert bei 
Verbindungsanzeigen zusätzlich Nah- und 
Fernverkehr.

Bau-Newsletter

Meldungen zu Bau stellen und 
Störungen für Strecken von DB Regio einfach 
als Newsletter per E-Mail erhalten – ideal 
für Pendler:innen und für Reisende, die 
regelmäßig auf einer Linie unterwegs sind. 
Auf dbstreckenagent.de können 
Nutzer:innen die Linie, den Start- und den 
Zielbahnhof sowie die gewünschten 
Wochentage auswählen. Der Newsletter 
kann jederzeit wieder abbestellt werden.

deutschlandweit: 
App DB Navigator
bahn.de/navigator

Berlin und Brandenburg: VBB-
App Bus & Bahn
vbb.de/app

Mecklenburg-Vorpommern: 
App MV FÄHRT GUT
fahrplanauskunft-mv.de

Sachsen-Anhalt: 
Mein Takt-App INSA
insa.de/app

Verkehrsverbund Oberelbe: 
App VVO mobil
vvo-online.de/de/fahrplan/
auskunft-mobil

bahn.de/bau-newsletter

bahn.de/verkehrsinfo-bb

bahn.de/verkehrsinfo-mv
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Neben Bahn linien sind dies auch Bus- und 
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für Pendler:innen und für Reisende, die 
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Wochentage auswählen. Der Newsletter 
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Aktuell laufen die Planungen zum Ausbau des 
hochmodernen Glasfaser-Netzes in Fürsten-

berg / Havel auf Hochtouren. Damit können rund 
2.150 Haushalte und Unternehmen einen direkten 
Glasfaser- Anschluss bis in die Wohn- oder Ge-
schäftsräume erhalten. 
Die Arbeiten zur Verlegung des Netzes und der 
 Anschlüsse werden in Kooperation zwischen der 
Telekom und der Firma GlasfaserPlus durchgeführt, 
die beim Glasfaser-Ausbau bereits in vielen Orten 
zusammenarbeiten. 

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Down-
load-Geschwindigkeiten bis zu 1.000 MBit/s und 
bietet eine stabile Verbindung, auch wenn viele das 
Internet nutzen. So können z. B. mehrere Personen 
im Haushalt gleichzeitig Filme in HD streamen, im 
Home Office arbeiten, online spielen und Musik hö-
ren. Glasfaser eignet sich sehr gut für die Nutzung 
weiterer komfortabler Dienste, wie z. B. Magenta TV, 
dem Gesamtpaket der Telekom für Fernsehen und 
Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlusses ist die Bu-
chung eines Glasfaser-Tarifs notwendig. Die Telekom 
bietet hierbei verschiedene Geschwindigkeiten an. 
Im Aktionszeitraum erhalten Sie attraktive Angebo-
te auf die Glasfaser-Tarife der Telekom.1 Sie gehören 
dann zu den Ersten, die an das schnelle neue Netz 
angeschlossen werden. 
Gut zu wissen: Die Glasfaser-Tarife der Telekom 
bieten viel Bandbreite zum fairen Preis. Dabei profi-
tieren Sie mit Glasfaser auch von einer hohen 
Upload-Geschwindigkeit. Diese entspricht immer der 
Hälfte der gebuchten Download-Geschwindigkeit. 
Außerdem sind in den Glasfaser-Tarifen alle Gesprä-
che ins deutsche Fest- und Mobilfunknetz bereits 
inklusive.1

Und so einfach geht der Wechsel 
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/glasfaser 
zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. Gehört 
sie dazu, können Sie den Glasfaser-Tarif mit der ge-
wünschten Geschwindigkeit buchen. Alles weitere 
erledigt die Telekom. Sofern Sie zur Miete wohnen, 
kontaktiert die Telekom ihre Vermieter*in, um das 
Einverständnis für die Verlegung des Glasfaser-An-
schlusses einzuholen. 
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur Tele-
kom ist mit dem kostenfreien Wechsel-Service sehr 
einfach möglich. Die Telekom führt die Kündigung 
beim bisherigen Anbieter durch und stellt Ihren An-
schluss zeitgerecht um. 

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag der 
Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen eine 
bequeme und sachkundige Beratung zu Hause. 
Die Kundenberater*innen können sich mit einem 
Dienstausweis legitimieren. 

Für Fragen zur Autorisierung steht die kostenlose 
Service-Nummer 0800 330 9765 zur Verfügung.

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom aus 
erneuerbaren Energien. Glasfaser ist gemäß einer 
Studie des Umweltbundesamtes sehr energiespar-
sam. Je mehr Haushalte sich für den Glasfaser-An-
schluss entscheiden, umso mehr Energie kann in 
Fürstenberg / Havel eingespart werden.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attraktiv, 
da Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und Anwendungen 
immer stärker miteinander vernetzt werden. Glas-
faser bietet für aktuelle und kommende Geschäfts-
anwendungen, wie z. B. Anwendungen mit künstli-
cher Intelligenz, eine leistungsstarke und belastbare 
Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser- 
Tarif buchen können, registrieren sie sich kostenlos 
auf telekom.de/glasfaser als Interessent

1)  Aktion gilt bis 30.09.2025. Für die Bereitstellung eines Telekom Glas-
faser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht 
vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die An-
schlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzu-
schließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Haus-
eigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die 
finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als Glasfaser Tarif gilt z. B. Glasfaser 
300 mit 300 Mbit/s Download-Geschwindigkeit. Dieser Tarif kostet für 
Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandan-
schluss bei der Telekom hatten, in den ersten 3 Monaten 19,95 €/Monat, 
danach 49,95 €/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95 €, 
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, 
können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.

Glasfaser-Netz für Fürstenberg / Havel: 
Schnell, stabil, zukunftssicher
Infoveranstaltung am 15.07.2025 vor Ort!

Anzeige

Quelle: Telekom

Für rund 2.150 Haushalte in Fürstenberg / Havel baut 
die Telekom mit Glasfaser Plus das Glasfasernetz aus. 

Quelle: TomTom

Glasfaser-Ausbaugebiet der Telekom 
in Fürstenberg/Havel. 

Kostenlos unter
0800 22 66 100  (Privatkund*innen)

Webseite: telekom.de/glasfaser

Shops: telekom.de/terminvereinbarung
Telekom Partner faro-com-shop Templin, 
Mühlenstr. 33, 17268 Templin
Telekom Partner Brand-Phone Oliver Reichert, 
Karl-Marx-Str. 85, 16816 Neuruppin 

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um Glasfaser.

QR-Code scannen, 
um weitere Informationen 

zu erhalten.

Ein Info-Abend findet am 15.07.2025 
um 18 Uhr in der Mehrzweckhalle, Berliner Str. 76 
in 16798 Fürstenberg / Havel statt.
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Sommer – 
alles so schön
bunt hier.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag 
Tel.: (030) 57 79 57 65  ·  Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: anzeigen@heimatblatt.de


